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Beitrag zu den Naß- und Feuchtwiesen des Gebirges Cesky les 
- Ernilie Ba latova-Tulackova -

ZUSAMMENFASSUNG 

Oie Arbeit stellt Ergebnisse der phytozOnologischen Unterl!luchungen der N.o.B- und Fcuchtwi<l 8' 
im Gebirge cesky les und seiner Randgebiete dar. folgende Assoziationen werden betrachtet: 
Capiaetum rostMtae . Sciropetum sylvatici., Angetioo-Cil"sietum palU8t'1"t.O I PoZIJ(Jono- Cil"uietwn 
paluBtl'iB, LYBim:J.chio vuZgar>i-Fitipenduletwn und Chaemphyllo hi"f'Buti- FiLipenduletwn . 

SUMMARY 

The paper presents results of phytocoenologicAl research carrled out 1n t he ""'e t and maist 
meadows of the Cesky Les mountalns and the ir viclnity. Thc fo llowing pl ant cOlMlunitlos are 
elaborated: CaJ'"icetwn l'ostratae , Seil"petwn sytvatici , Angetico- Cirtsietwrt pczluotl"iD, PoZy
gono-Cir>Bietwn paluBtr>iB, LYBim:J.chio vuZgal'i - FiZipenduletum .nd Champhyllo hil'Buti-Fi/.i
pendu letum. 

Diese Arbeit bringt Ergebnisse der im Jahre 1978 durchg~fUhrten Wiesenunter
suchungen im sUdlichen und zentralen Teil des Gebirges Cesky les und in sei
nen Randgebieten. Eine Aufnahme stammt aus dem südlichen Randgebiet des Hüge l
landes Plzensk! pahorkatina. Es werden hier nur die Gesellschaf ten der Ord
nungen Magnocarioetalia und MoZinietalia dargestellt. 

Bei den phytozönologischen Analysen wurde von den Methoden der Zürich-Mont
pell1er Schule ausgegangen (BR1\UN-BLANQUET 1928, TüXEN 1937" KNIIPP 1948, 
ELLEN BERG 1956). FUr die Bewertung der Feuchtigkeitsverhältnisse wurde die 
Methode von ELLEN BERG (1952, 1974) übernommen. Für die Bewertung der geologi
schen und klimatischen Verhältnisse wurden die Karten des Blattes Marianske 
Lazne (HUSOVA in MIKYSKA et al. 1968) verwendet. 

DIE NATüRLICHEN VERHÄLTNISSE DES UNTERSUCHUNGSGEBIETES 

Das Gebirge Cesky les (Oberpfälzer W~ld, böhmische Seite) stellt geomorpholo
gisch eine Fortsetzung des Gebirges Sumava (Böhrnerwald) in nordwestlicher 
Richtung dar. In westlicher Richtung schließt es an den Oberpfälzer Wald an, 
ostwärts sinkt es zum HUgelland Chodska pahorkatina und zur Furche Tachovska 
brazda entlang einer tektonischen Linie stark ab. Zwischen den Gebirgen Cesky 
les und Sumava liegt das Hochland Vserubska vrchovina (Fortsetzung der Cham
Further Senke). Nach CZUDEK (1972) besteht Cesky les von Süden nach Norden 
aus vier geomorphologischen Einheiten : cerchovsky les (südlicher Te i l), Kate
rinsk& kotlina-Becken und Primdsky les (Zentralteil) und Dylensky l es (nörd
licher Teil). Letzterer wurde nicht untersucht. 
Am geologischen Bau des Untersuchungsgebietes beteiligen sich kristalline 
Schiefer (Gneis, Glimmerschiefer) und ältere vulkanische Gesteine (Granit, 
Diorit) . 

Die mittlere jährliche Lufttemperatur beträgt großenteils 6- 7oC, die mittlere 
jährliche Niederschlagssumme 700-900 mm. Extreme Mittelwerte von 40C und 1125 
mrn wurden auf dem höchsten Gipfel Cerchov (1041 m) gemessen. Im ganzen 1st d ie 
Lufttemperatur des Gebirges Cesky les um ca. 1-2~C höher und die Nieder
schlagssumme um ca. 100-200 mm niedriger als im Sumava Gebirge . 

WIESENGESELLSCHAFTEN DES UNTERSUCHUNGSGEBIETES 

Die Wiesengesellschsften des Gebirges Cesky les ~rden schon von SLABY (1977) 
und von SOFRON • PYSEK (1979 Mskr.) erwähnt. SLABY beschreibt aus dem südli
chen Teil des Cesky les folgende Wiesenassociationen: Epilobio- Junaetum _rfua i , 
Scirpetum sytvatici, Vicio - Chaeroph y Ztetum hir8uti, Arrh en athe r etum medioßuro 
paeum, Luzulo - Cyno8 uret um und Polyga.o - Na l'detum . SOFRON & PY~EK untersuchten 
auch (u .a .) das Caricetum vesi c ariae, Ang e , ic o - Cirsietum paluotrio , Polygono - ' 
Ci~8ietum palu8t~iB , Junao - Molinietum und Trifolio - Feotuaetum r ubraa . 

Wie aus der beiliegenden übersicht he rvorgeht, umfassen die VOn UnS behandel
ten Naß- und Feuchtwiesen insgesamt sechs Assoziationen und zwölf Subassozia
tionen. Sie stellen alle Ersatzgesellschaften des Alno-Padi9n d~r . B~i ihrer 
phytozönologischen Bewertung wurde von den Arbeiten von ßIILATOVA-TULIICKOVA 
(1978, 1981) ausgegangen. 
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U b e r si e h t der u n t e r s u c h t e n Ein h e i t e n 

A. Naßwl esen-Verband CaY'icion Y'ostl"Qtae 
As •. Caricetwn rOBtmtae (D_gy. 1932 ) Bal.-Tul. 1963 

Subass.: typicwn sal. -Tul. 1976 

B. Feuchtwiesen und Hochstaudenqese llschaften 
Verband Calthion , Unterverband Calthenion 

Ass. SoiYlpetum 8yZv~tici (Egg l er 1933) Schwick. 1944 
Sub ••• • : oarioefoBwn (f'.<Boae ) Knapp 1945 

Ass. AngeZioo- Cil'sietwn palustl'is BaI. -Tu!. 1973 
Subass .: aomaretoBwn 8ubass. nov., t ypiawn BaI. -Tu!. 1973 und motinietoswn Bal. -Tul. 
1979 

As •. PoZY(JOIw- Ci'l'sietwn paZuotl'is Bal. -TUl. 1974 
SubaS8 . : comal'eto8W1/ subass . nov. I typicwn Ba l . -Tul. 1974 und mol.inietosU171 &1. -Tu 1 . 

1~4 . 
Ver band Catthion, Unterverband Filipendul.enion 

Ass. LY8imachio vu!gari - FiZipenduZetwn sal.-Tul. 1978 
SuMas.: caricetoaU1Tl veDicaJ>iae subass . nov. , caricetosW11 rostratae subass. nov. , 
oarioetoswn diBtichae s ubass . nov .• violetoswr! palustris subass . nov. und typicwn 
Bltol.-Tul. 1979 

Ass . ChaeT'ophyllo hil'outi -Fi!ipendu~etllm Niemann, Heinrich & Hilbig 1973 
SUMse.: typicum Neuh . & Neuh . -Nov . 1975 em. Bal.-Tu l. 1979. 

PHYTOZÖNOLOGISCHE CHARAKTERISTIK DER UNTERSUCHTEN GESELLSCHAFTEN 

Cal'ioetum ro.tl'atae (Dagys 1932) Bal.-Tul. 1963 

Das Caricetum rostratae wurde im Unte rsuchungsgebiet in der Meereshöhe von 
510-520 m an zwei Lokalitäten angetrof f e n. Beide liegen im Gebirge Cesky les, 
die e ine in seinem südlichen Teil, die andere nahe dem südlichen Rand des 
zentralen Teiles. In der Artenkombination der Assoziation machen sich vor-
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Tabelle 11 Carioetura ro.trat.e (DacYa 1932) Bal.-Tul. 1 963 

Alloliatioh8- UD4 Verbandakennazot.11 
Carn: roatrate (dca.) 
Coaar .. paluetr. 
Wen"yanth .. tritolieta 

Ordnungaklnnarten 
Oaliua palLWtre 
Scutellarla Salericulat. 

Kla.senk'Marten 
Equieatua n",viatile 
Phr.plt .. australia 

Besle1 t.rl ) 
ScMuchurio-Caricete. fua ca.-Artan 

Epilobiua paluetra 
Sl"iophoru.. 8nsu8ti~oliull 

"oli nietalh-Artan s.l. 
J4'oi •• chia vulgorb 
Qaliua uliainolWi 

1 2 J 
520 520 520 
10 12 8 
90 99 98 
90 99 95 
·0 1 50 

12 11 16 

+ 
2 

1 

1) EiD.lDal vorkota.Unda Be&leitar und Woo •• : 

~~~; !~~~!!~~ r~Yli:}.!~~, .f.y~~~b!~i~:;i~~ ~qU~;-
tura palu.tr. r, clraium palWltra (r ) , Callieraon.e lla CUIS
pieSat. +j Aut'n. 31 Car.x: tuaca +, Carax: echinata ., Ca"x: 

r.n~i:1c!' r ~iil!:~:i!n~:~r!o~~ ~:i;:!~~ bl.~:~:~i;: 
Salix einera. r, Sph.A&Dum t.ar .. 3, COlliergon etrQlIlineum 

Lokalittlte n der Aufnahmen: 

Aufn. 1- 2: Bachaue nw von Nemanice, 27.7.1978 
Aufn. J: Wiesenkomplex s von Zeleznä 



nehmlich Ca r ex rOBtrata (dominierend, Höhe 60-98 cm), Comarum palu8tro und 
Menyanchoo trifoLiata geltend. Von anderen Kennarten kommen nur Galium palu
Btre und Equioetum fluviatile oft vor. Von Begleitern sind vor allem Epi 
labium PQZuBt~e , E~iophorum anguatifolium , Lyaimachia vulga~i o und CaZium 
uligino8um vertreten (Tab. 1). 

Alle drei Aufnahmen gehören der Subass. typi.um Bal.-Tul. 1976 (ohne Subass . 
Diff. Arten) an, wobei Aufnahme 3 eine zum Cari.ion [u8oao vermittelnde Aus
bildung darstellt (Vorkommen von Carex !UBCQ, VioLa patuDtrio , Spnaynum t e r o o 
und anderer Scheuchzerio-Caricetea fuoaae-Arten)a 
Als Kontaktgesellschaften kommen meistens Calthion -Gesellschaften in Frage 
(Sci r petum 8y!vatici, Po!ygono-Cir8ietum pa!ustriB oder Lyaimaohio vu!gari 
Filipenduleturn) , bei Aufnahme 1 auch ein Fragment des Caric.tum veoioariao 
comar etosum . 

Die Lokalitäten des Cariceturn roatratae liegen in einem sehr feuchten, ber6i
gen Gebiet der mäßig warmen Region (mittlere jährliche LUfttemperatur um 6 e, 
mittlere jährliche Niederschlagssumme um 800-900 mm). Die geologische Unte r
lage besteht aus kristallinen Schiefern. 
Der Oberboden der ersten zwei AUfnahmen besteht aus dunkelgraubraunem sumpfi
gem Ton, bei Aufnahme 3 aus nassem Torfboden . Eine starke DurchnHssung des 
Bodenprofils ist während des ganzen Jahres zu vermuten, auch Uberflutungen. 
Die Feuchtezahlen bewegen sich zwischen 9,6 und 9,8 (9,3 bei Aufn. 3). An den 
Untersuchungstagen 27.-28. Juli 1978 wurde der höchste Grundwasserstand bei 
Aufnahme 2 notiert (+ 3 cm)i das Uberflutungswasser war humusreich und trug 
einen rostigen Niederschlag. 

Sairpetum 8ytvatiai (Eggler 1933) Schwick. 1944 

Es stehen nur zwei Aufnahmen zur Verfügung - beide stammen aus dem zentralen 
Teil des Gebirges Cesky les (600-710 m). Die Assoziation ist durch die Domi
nanz von Sci~pus sylvaticu8 (Höhe 95-105 cm) gekennzeichnet. Von den Kennar
ten kommen vorwiegend MyoBotie paluotris agg., CaZtha pal uot ris t Ju nouD e f fu 
BUB, Cirsium patuBtre, Calium uZigino8um , Rumex acetooa, Cardamin o pratensis 
und Poa triviaZis vor. 

Beide AUfnahmen repräsentieren die Subass. aariaeto8um ([ua oae ) Knapp 1945 
(Subass. Diff. Arten: Carex fU8oa, Epi!obium paZu8tro, GaZium paZustpe U.8. 
- siehe Tab. 2). Die erste AUfnahme zeigt auch Beziehungen zur Subass. oarda 
mineto8um amarae (Vorkommen von Cardamine amara und Stellaria alaine) . 
Als Kontaktgesellschaften wurden Bestände von Deschampaia coapitoaa - Ci roium 
palu8tre , von Carex rootrata und von Sci r pu8 sy lvaticu8 - Agrostio otoloni
[era registriert. 

Das untersuchte Scirpetum sytvatici wächst in sehr feuchtem, bergigem Gebiet 
der mäßig warmen Region mit einer mittleren jährlichen Lufttemperatur von 
6-6,50 e und einer mittleren jährlichen Niederschlagssumme von 700-800 mm. Die 
geologische Unterlage wird von kristallinen Schiefern gebildet. 
Das Bodenprofil wurde nur bei Aufnahme 2 beachtet. Dieses wird aus einem an 
Muskovitplättchen reichem lehmigem Ton gebildet; ab 8 cm Bodentiefe gibt es 
häufige Rostflecken. Diese, ebenso wie die Feuchtezahlen (9,O und 8,9) zeugen 
von einem oft durchnäßten Boden. Bei Aufnahme 1 kommt es auch häufig zu Uber
flutungen. 

AngeZico - Ciraietum palustris Bal.-Tul. 1973 

Diese Assoziation kommt im Untersuchungsgebiet im Hochland Vserubsk& vrcho
vina und im südlichen und zentralen Teil des Gebirges Cesky leB häufig vor. 
Im Zentral teil ist sie an niedrigere Lagen gebunden. Die meisten der unter
suchten Bestände liegen 1n einer Höhe von 460-530 m U.M., zwei stammen aus 
Höhen von 590-620 m. 
In der Artenzusammensetzung des Angelico -C irsietum palustria tritt neben den 
Verbands- und Unterverbandskennarten (Myoaotis paZu stria agg . , Soi~pus syl
vaticus und Caltha paZustris) eine Reihe der Molinietalia-Arten konstant auf. 
Von diesen sind zu nennen: Cirsium palustrc , Angeliaa sylve otrio , Galium u li 
ginosum, Sanguieorba officinalis, Lotus uligino8us, RanunauluB auricomus , 
Juncuß effuB UB u.a. (Tab. 3). Von der Garnitur der Klassenkennarten kommen 
Ranuncul uB aeer, HoloU8 lanatua, FU8tuca rubra asp. rubra, Poa trivialiD und 
Rumex acetosa konstant vor. An Begleitern sind hauptsächlich Saheuohßorio
Caricetea fuscae- und Violion caninae-Arten vertreten. Es handelt sich vor
nehmlich um Care~ fuoca, AgP08tis canina, Vale riana dioica, Carcx panioeaJ 
Anthoxanthum odoratum, Luzula campeatris, Potentilla erecta und Bri~a media. 
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1 2 
710600 
12 12 
'TI 'TI 
'TI 'TI 
o 2 

23 20 

Aeeo~i.t1ona- und Untarv.rband.kennart en 

5 Scirpul ayhat i oloW (doa.) 
lCYo.otie paluatrb -"_ 1 + 

Sub .... Ditt.ren&1alartln 
Car .. : tu.ca 
Oaliwa palu.tre 
ipUoblW1 pol •• trl 
V10la paluat rie 
Valeriana dioie. 
Carex bl.1Xbauaii •• p. hartunii 
earex panie •• 
Gllee"i. :tl ui tan. 

Vtrbandebnnart 
Caltha palu.trll 

Ordnung.tennarttll 
JWlCU •• ttueu. 
Ci r.lwa palWl'tr. 
GaliWl uligino.u.a 
Iqohni. t'loa-euculi 
Anitlica Iylvt.tria 
Poly,onWll bi.torte 

na •• tnktnnarten 
RU/lllX aceta •• 

~:4:~t~!a~i:ttnai. 
Alopecuru. pr.tansil 
Holcue lanatue 

BtI,leUar 
Obergreit.ndt Kontio-Cardlll.ainet e.-Arten 

Cardaaina aaara + 
Stillaria ale i ne 2 

ABropyro-Ruaicion-Arttn 
Rumex eriapu.e 
Aaro.tb nolon1:ttr. 
Renunculue rtpene 

t)b~~fio~~t !~:~urU& 
Oaleopeie tatrahit 

Moo.e 
Clilllac iua <:IeDdrolda. 
CirriphyllllA pilitlrum 

Lokalit~ten der Au f nahmen: 

+ 

2 
1 
1 

+ 
1 
1 
2 

Au f n. 1: Wl esenkomplex oberha lb von Staroknizec l HUt. 29. 7. 1978 
Au f n . 2: Nordrand von Plsarova Vesce , 29. 7.1978 

Die Höhe de r me i s t en Komponenten liegt zwischen 25 und 90 cm, die von Ci rs ium 
pa~ustre be tr~g t bis zu 170 cm. 
Da s Angelico -Ci~Bietum palu8t~i8 ist i m Unte rsuchungsgebie t i n drei Suba sso
z iationen antwickelt, 
Ange Z ioo -Cir8ie~um palu Btri8 comaretoBum palu s t r i s subass. nov. Suhass. Diff . 
Ar ten: Comarum palustre , Equisetum fluviatile , Ca~e% canescens (reg. ) Die 
e in z ige a us dem Gebiet zur Ve rfUgung ste he nde Aufnahme (Tab . 3, Aufn. 1) k ann 
als nomenklatorischer Typus der Subassoziation (Holot ypus) bet racht et werden. 

A n g e ~i~o-Cir8ietum paZuBt r is typicum Bal.-Tul. 1979 
Ohne Subass. Diff. Arten (Tab. 3, Aufn. 2). 

Ange~iao -Cir8ietum paZ uBt r iB moZinietosum aae ru Zea e Bal.-Tul . 1979 
Subass . Di ff. Arten: MoZinia aaeru Zea , SeZinu m ca1'v i f oZia und Scor.one r a numi
~iB . Die s e Subassoziation, die im Unters uchungsgebie t di e häufigs te Ausbil
dung de r Assoziation darste llt, ist in der Tabelle mit sechs Aufnahmen belegt. 
Au s dem nördlichen Teil des Gebirge s Cesky les (Grenzgebiet zur FurChe Ta
chovska brana; Meereshöhe 460 m) stammt eine Aufnahme des AngeZico - Ci rs ie t um 
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palu8triB violetosum pall<.tris Bal.-Tul. 1979 (publiziert in BALÄTOVÄ-TULA~KO
V~ 1981). 

Als Kontaktgesellschaften des Angelico- Cirsietum patuotris wurden beobachtet: 
ein Lyaimachio-F ilipenduletum ulmariae oder eine andere Filipendula ulmaria
bzw. Lysimachia vulga riB-Gesellschaft (diese mit Lotu. uligino.". ) , ein AZo
pecuretum pratenoio-Bestand und Ubergangsbestände zum Succiso-Festuoetum 
commutatae oder zu einer VioLion aa ni nae-Gesel l schaft. Im Falle der Suba ss. 
COmal~etoBum war es auch ein Caltha palust ris - Comarum palu otre-Bestand. 

Optimal bedingungen fUr die Entwicklung des AngeZico - CirBietum paluatria fin
den sich im feuchten, bergigen Gebiet der mäßig warmen Region (mittlere jähr
liche Temperatur von ca. 70C und mittlere jährliche Niederschlagssumme von ca. 
720-760 mm: Subass. molinieto8um, mit Ausnahme der Aufnahmen 4-5). Bei den 
Subass. comaretoBum , typic~m , und auch bei den Aufnahmen 4-5 handelt es sich 
um ein sehr feuchtes, bergiges Gebiet derselben Region mit einem niedrigeren 
Mittelwert der jährlichen Lufttemperatur (um 60 C) und einer höheren jährli
chen Menge von Niederschlägen (750- 950 mm). Die geologische Unterlage be 
steht aus kristall inen Schiefern oder älteren vulkanischen Gesteinen. Fast 
in allen Fällen kommt die Assoziation als eine Sekundärgesellschaft der Alno 
ULmion -Wälder mit Eu - Fagion im Kontakt vor. 

Der Boden (meistens lehmige r Ton) ist grau bis graubraun. Die Rostflecken bzw . 
die blaugraue Farbe des Bodens (Anzeichen von Gleyprozessen) beg innen oft 
schon ab 10-30 cm Tiefe . Muskovitplättchen sind fast immer vorhanden (bei 
Aufn. 3 und 8 häufig). In den BOdenprofilen der Aufnahmen 3-5 befinden sich 
in der Tiefe von 22-28 cm Steine bzw. eine Schotterschicht. 
In den Feuchtigkeitsverhäl tnissen unterscheiden sich die untersuchten Subasso
ziationen des Angelico-CirBi etum palustria beträchttlich voneinander: die 
nassesten Böden, mit einem zeitweiligen Mangel an Sauerstoff verbunden, herr
schen in der Subass. coma r etoDum (Feuchtezahl 8,1), dann folgen die Subass. 
typicum (Feuchtezahl 7,8) und molinieto8um (mittlere FZ 7,2). Grundwasser 
wurde Ende Juli 1978 nur bei der Subass. Qomapeto8um angetroffen, und zwar 
in einer Tie fe von -10 cm. 

PoZygono - Ciraiesum paZu.t r is Bal.-Tul. 1974 

Das PoLygono - Cil'Bietum~paLuBtriB kommt im Unters uchungsgebiet nur im zentra
len_Tei~ des Gebirges Cesky les, in Meereshöhen von 520- 570 (6 90) m. U.M. vor . 
Im Cesk y les-Ge b irge kann man es nur z.T. als Höhenvikarlante des Anoalioo
Cir.ietum paluBt ri. betrachten - sein Fehlen im sUdlichen Teil des Gebirges 
ist nämlich mit dem Hiatus in der Verbreitung von PoLygon um biBtor~a verbun
den (s. BAL~TOVA-TUL~CKOVA 1979a) . Beide haben e ine sehr ähnliche Artenzusam
rnensetzung ; die Hauptunterschiede bestehen im Vorkommen von PoZygonum biotop 
ta und einer höheren Stet i gkeit von Lathy~uB pratensis , AchitL6a milZefo lium , 
AgrostiB tenuis , Hypericum macuLatum , Carex palLesce ns, Carex leporina, Ranun 
CUlUB r epenB und Veronica chamaedrya im Po~ygono -Cip8ietum paZustria. Auf der 
anderen Seite fehlen hier oder sind minimal vertreten die Arten FitipenduLa 
utmaria , Equisetum paZustre und Lotus uZiginoBus (vgl. Tab. 4 und 3). Oie Hö
he der meis ten Pflanzen bewegt sich zwi s che n 20 und 75 cm, Cireium patustre 
bzw. die Gräser erreichen bis 135 (160) cm. 
Das Polygono-Cirsietum paZustris ist i m Unte rsuchungsgebiet in drei SubasBo
ziationen entwickelt: comaretosum , typiaum und molinietoBum (Analogie mit dem 
Angelico - Cirsietum paZustris). Das Polygono - Ci rsi etum palustrio oomaretoDum 
s ubas s . nov. hat die Diff. Arten Comapum paluBt r e und (reg.) Carex buxbaumii 
ssp. hartmanii ; es ist in Tabelle 4 nur mit e iner Au f nahme (Aufn. 1) vertre
ten. Das PoZygono -Ci~Bietum paZustris typicum Bal.-Tul. 1974 (ohne Subass. 
Diff . Arten) repr~sentieren drei Aufnahmen; das Polygono-Cir8ietum paZu at riB 
moZinietoBum Bal.-Tul. 1974 (Subas s. Di ff . Arten: Motinia caerulea, Betonioa 
off icinali s, Selinum carvifoZia und Lysimaohia vuZgario ) ist mi t einer Au f 
nahme belegt. 
Als Konta ktgesellschaften des Polygono - Cirsietum pa luatri8 wurden filipondula 
utmaria -Bestände, ein Bestand von Carex brizoides bzw. von Desc hampsia oaespi 
tosa und eine Gesellschaft von AZopecu~!ts pra~en8iB, GaZium motlugo und 8eto
nica officinaZis (Aufn. 6) notiert. 

Das Polygono-Ci~Bietum paZuBtris kommt in einem sehr feuchten, bergigen Ge 
biet der m~ßig warmen Region vor - die mittlere jährliche Lufttemperatur be
tr~gt + 6oC, die mi ttlere jährliche Niederschlagssumme liegt um 800 mm. 
Die geologische Unterlage besteht aus kristallinen Schiefern. Als rekonstru
ierte Waldeinheit überwiegt das AZno - Padion im Bereich des Eu - Pagion oder de r 
vernäßten Fichtenwälder. 
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Das Bodenprofil besteht in der Tiefe von 0-8 cm bis 0-10 (15) cm aus braun
grauem bis graubraunem lehmigem Ton . Meistens beginnen ab 5-8 cm Tiefe (bei 
der Subass . moLinieto8um ab 15 cm) Rost f lecken, die nach unten zunehmen. Ein 
hellgrauer bis bläul i ch grauer Farbton des Bodens (Anzeichen de r Reduktlons
prozesseI) beginnt ab 10-20 cm (bei der Subass. moLinieto8um ab 23 cm). In 
die ser Tiefe wurde bei Aufn. 3 und 6 ein s andiger Lehm bis Sand registriert. 
Glimmerplä t tchen sind in allen untersuchten Bodenprofilen häufig vertreten. 

Grundwasser wurde Ende Juli 1978 i m oberen Teil des Bodenprofils ni rgends an
getroffen. Ausge hend von den Feuchtezahlen (Mittelwerte 6 , 9-7) i s t aber der 
Boden des PoL ygono - Ci rs ietum paLust r i s be i allen drei Subassoziationen gut 
durchfeuchtet . Bei der Subass. comareto8um ist eine zei tweilige niedrige Uber
flutung zu ve rmutena 

Lyoima c hio- FiZipenduZetum uZmariae Bal. -Tul. 1978 
Diese Hochstauden-Assoziation ist im Untersuchungsgebiet weit verbreitet, oft 
als Saumgesellschaft. Zur VerfUgung stehen 10 Aufnahmen aus dem sUdlichen und 
zentralen Teil des Gebirges Cesky les und dem Hochland Vserubska vrchovina 
und je eine Au f nahme aus dem HUgelland Chodska pahorkatlna und dem sUdlichen 
Randteil des Hochlands Sv ihovska vrchovina (gehört schon zum Subsystem von 
Plzenska pahorkatina). Die Assoziation kommt in Meereshöhen von 440- 550 (595) 
m vor. 
In der Artenkombination machen sich mehrere Arten konstant bemerkbar. Bei den 
Kennarten hande lt es sich um Lysimaohia vutgario, Filipe ndula u lma~ia (Domi
nante ), Sai ttpuo o yZvatiauo, Juncu e eff u s ue, Cil" s ium palu st l'e und Ange~ica 
SylvB st l"is (Ordnung und n i edrige re Einheiten) . Von de n Klas s en-Kennarten sind 
nur Poa tl" i v iaZi o und AlopecU l"U8 pl"aten s i s konstant vertret en. Die Hö he von 
Fitipenduta u tma~ ia liegt zwischen 140 und 165 c rn , die von Lyaimaahi a v ulga
pi. zwischen 80-110 cm. 
Im Rahmen de s untersuchten L y. imac hio -Fi~ipendu L e tum wurden folgende Subasso
ziationen untersch ieden: 
Lys imach i o - Fi lipenduletum oal" icetoBum ve s iaal'iae subas s . nov. Subass. Diff . 
Arten: Car ox v eaiaar i a und Sautellal"ia galer iculat a . Diese Subassoziation ist 
in Tabelle 5 mit sechs Aufnahmen vertreten. Nomenklatorischer Typus Aufn. 3 
(Holotypus) . 
Lya i maa hio - Filip e nduZ etum c a r iaetoB um l" OBt l"atae subass. nov. Subass . Diff. 
Arten: Catt e x r os tl"a t a, Comarum p a lustre , Callier gon stl"amineum (Tab. 5, 
Aufn . 7). 
Ly s i machio - Filipendu letum vio le t oBum paluBt l' i s Bubass. nov. Aus de m Unte r
suchungsgebiet mit einer Aufnahme belegt (Tab. 5, Aufn. 8). Subass. Diff. 
Arten: Viola pa lu Btr i s, Men yan t hes t rifoliata , Val e riana dioic a und Sp hagn um 
8quapro8um. Nomenklatorischer Typus in BALATOVA-TULACKOVA (1 96 7b) (Tab. 5, 
Aufn . 8; HOlotypus) 
LY8imachio - FiLi pendu le tum cariceto8um di 8ticha e subass . nov. Subass. Diff . 
Art: Capex di 8ticha (Tab . 5, Aufn . 9). 
Lysimach io - Fili pe ndule tum t ypicum Bal.-Tul . 1978. 
Ohne Subass. Arten (Tab. 5, Aufn. 10-12). 
Als Kontaktgesellschaft des Ly simachio-FiLipe ndu l et um wurde me istens das 
Angel i ao - Cil"s iet wm paluBt pis , oft in der Subass. molinieto Bum, beobachtet. 

Lokalitäten der Au f nahmen : ~ 

Aufn. 1 : 

Aufn . 2 , 
Aufn. 3 , 

Auf n. 4 : 
Aufn . 5, 

Auf n. 6: 
Auf n. 7 , 
Aufn. .8: 
Auf n. 9 , 
Au f n. 10: 
Aufn. 11 , 

Wlesenkomplex an der Kreuzung nach Kl ene !. zwi sc hen Babyion und Havl ovic e (Hüge l - ........ 
la nd ChodskA pahor ka t i na ) I 27 . 1 . 1978 
Bacha ue s ö von Libkov (.Sv ihov Bk~ pahorkatina) , 25.7.1 978 
Wiesen onö vo n zeleznA , von der Kreuzung nach Nova Ves ca . 200 m ent fernt, 
28 . 7. 1978 
Au sgede hnter wie senkomple x ö von ~emanice, 27. 7 . 1978 
Hangwie s e oberha lb d es Bache s, 2° 50, 27 . 7 .1 9 7 6 
Abflußgraben am Nordrand von Rybnlk, 27.7 . 1978 
wiesenkomplex am SIldra nd von Babyion (nahe dem Re staurant). 27 .7.1 978 
BachAue am Westrand von Sp~lenec , oberhalb eines kle inen Teiches, 26 .7.1 978 
wie Au f n. 5 
Bachaue an der K.r euz ung R02;vadov - Nov ~ ,Domky I 28.7.1 978 
Aue des Baches Mysl ivskSr pot ok, am Nor d'rand der Landstraße Maxov - Vseruby, 
26.7.1 9 78 

Au! n . 12 : Bac haue am Q-Rand von Spälenec , 26.7 , 1979. 
Oio Aufnahmen 7-8 und 11-1 2 l i egen i m Hochland Vse rubskA vr chov ina . 
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Tab.lh 5: Lllluchio vulgari-Filip.n4ul.tWl aa1.-Tu.!. 197B 

MI'. der Aurnahae 1 2 3 4 5 6 

~~~=~i~~.ü(~l 470 545 510 595 520 530 
16 12 12 12 12 20 

ao .... t4 .. kun&.gr.4 ($) 100 100 100 100 100 100 
D.cku.nalsrad d.r Kreuteobicht (s) 100 100 100 100 100 100 
Dlc.tunclgrad dIr Moo,.cbicbt ($) 0 0 0 0 0 0 
Art.nJlahl 4.1' Kraut.cbleht 17 16 18 16 12 12 

4e'ollatlolllt- und Unt.rvtrbenc1ek.nnarten 
Ly.iucbia 'fulsaria 1 2 2 
fl11po..,1>1. ul .... 1. (4om.) 5 5 5 
IqthrWl. .aUearie 1 . (r) 
VAleriana ' ,'1 procurrlDli 

Sub .... Dit't'.r.nsiala.rt.n 
CUtX vlBicaria I: 2 : I Scut.llarU Saltrlcul.eta 
Car.x roatrata 
Co .. rua pa I ua tr. 
Callhrgon ure.in.um 
Viola paluetrie 
Mln,ranth., tritolieta 
Valeriana diolea 
Spha,DUa aquarroaum 
Ca":I diaUoba 

V.rband.ak.nnart.n 
Seirpua t,)'lYatieua 1 r 
Ca1 tha paluatrla 2 
C"pia paludo •• 

Ob'l'grtittnd. Caltbenion-Arttn 
Ciralua obraotUII 
MyolDtii palultrie l,g. 

Ordnu.n.aabnn,uot.n 
Angeliea a,ylveatria r • Juacua .Uu.ua · (r) + 
Cll' .. i .. paluatr. + (+) 
RanuneulWi auricollus a&8. 
OallUil ulieino.1.la 
lqub.tUII paluatr. + 
San,guilorba ottioinali. (+) 
Dalcb_p.te c •• pi to •• 
Lotu. uliginooul 
JunCUl congloMratue r 

Oberereitend' Molinion-Art 
Molini' ,' .. ru1l& 

Kl .... nk.nnart.n 
Poa trivialie • • Alopecurus prahnaia 
w.tbyrue prat.nai. 
Poa pr.t.n.ia 
F •• tuea rubra .ap. rubra 
Ranuneulua serie 
R\atx acato •• 
Holcut 1anstul 

Se,lel tar1 ) 
Scheuchzerio-Cari e.t •• rueeae-Art.n 

Xpilobilolm pal\llltr. r 
Carex tuaca · Mal~~i:~:tii~:i~~l' 

ObI' 18' Stgb i tel' 
Cer'lI( brizoid •• 1 
Urt1ca d10iee e.) 
Gal.opo!. t.trah1 t 
Bquhatwa arv.~. 

Moo .. 
CirripiQ'llwa pll ir.rum 

1) Eiaaal vorkollllllind. 89a1eit.r unI! WOO .. 8: 

Autn. 1: I'pilo'cium ob.cUI"um +; Au:t'n. 4 : 081iua apariDI +j 

i2~e~o~!e:~lill [J:~i~~~~~f~ ~!a~~:til etoloni!.r. +; 

-

7 e 9 10 11 12 ... 
470 530 520 55 5 440 490 .-12 12 16 12 16 12 . .. 
100 100 100 100 100 100 '~ 100 100 100 100 100 100 

1 2 0 0 1 1 ~ 

IB 23 13 16 12 13 '" 
2 2 V 
5 5 V 

II 
I 

III 
1I 

rn 
ill 

(r) 

0 
V 

III 
I 

IV 
IV 
IV 

III 
III 
III 
II 
II 

• II 
er) 1 

• (-) U 

• . (r) IV 
IV 
11 
II 

I 
r 1 

I 
1 

II 
II 

Z III 
r (r) r Il 

Il 
I 

Autn. 7' Stellari. a1l1n. +; Autn. 81 
Au.!'n. 10, Scrophul.ria nodo •• r. Auf'n. 
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Außerdem wurden notiert: ein Capex rOBt~ata - Comarum paluBtre - Lotus uligi 
nosuB-Bestand, eine Gesellschaft von Deschampsia cespito8a ünd Cirsium pa
lUBtre, das Caricetum vesicariae und eine Carex distioha-Gesellschaft. 

Hinsichtlich des Makroklimas scheint das LYBimaehio-FiZipenduZetum an das 
feuchte (seltener sehr feuchte), bergige Gebiet der mäßig warmen Region ge
bunden zu sein. Die mittlere jährliche Lufttemperatur beträgt 6-7oC, die mitt
lere jährliche Niederschlagssumme 700-900 mm. Die geologische Unterlage be
steht aus kristallinen Schiefern, seltener aus älteren vulkanischen Gesteinen. 

Der Boden ist bei den Subassoziationen caricetoBum vesicariae , caricetosum 
rostratae, caricetoBum diBtichae und vioZeto Bum paZuBtriB schwarzbraun bis 
graubraun und sumpfig; Anzeichen von Gleyprozessen in Form von Rostflecken 
bzw . der bläulich grauen Farbe des Bodens (betrifft Aufn. 1) beginnen schon 
ab 8-10 cm Bodentiefe. Bei der Subass . typieum wurden die Rostflecken erst in 
einer Tiefe von 15 cm angetroffen, die hellgraue Farbe des Bodens beginnt ab 
23-25 cm. Di e Bodenart ist meistens toniger Lehm: Muskovitplättchen sind niCht 
immer vorhanden. Bei Aufn. 10 (Subass. typiaum ) ist der Boden ab 20 cm Tiefe 
sandig u~d enthält Steine. 

Der hohen Bodenfeuchtigkeit - es handelt sich um oft durchnäßte Böden! - ent
sprechen auch die Feuchtezahlen, die beim Lysimaohio-FiZipenduletum ea ric e 
tOBum rOBtratae mit 8,2 am höchsten sind. Dann folgen die Subassoziationen 
aa r ioeto8um di8tichae und vio~etoBum mit FZ 8,1, caricetoBum vesicQriae mit 
FZ 8,0-8,1 und typieum mit FZ 7,8-7,9. Uberflutungen kommen vornehmlich bei 
den Subassozlationen cQriceto8um vesicariae und cariceto8um distichae vor. 

ChaerophyZlo hirsuti-FiZipenduZetum Niemann, Heinrich & Hilbig 1973 

Diese Assoziation ist mit nur einer Aufnahme aus dem sUdlichen Teil des Ge
birges Cesky les (Meereshöhe 610 m) belegt. Es handelt sich um das Ch aero
phyZlo-FiZipenduletum typiaum Neuh. & Neuh . -Nov. 1975 em Bal.-Tul. 1979, 
wiesenkomplex am Westrand von Cern';' Reka. 610 m ü.M. 20 S , 27.7.1978. 
Auf nahme fläche: 12 m2 . Deckungsgrad der Krautschicht 100\, Moose O't. Artenzahl der Kraut
schicht : 21. 
Ass. - und Un terverbandskennarten: 
Chacrophyllum hirsutum +, Filipendula ulmaria 5 
Verb4ndskennarten: 
caltha palustris 2, Scirpus sylvaticus 1, Crepis paludosa + 
Ordnungskennarten : 
Gal i um uliginosum 2, Lotus uliginosus 1, Equ1setum palustre 1 , Juncus effusus +, Ranunculus 
auricomus +, Cirsium palustre (+). Angelica sylvestri s r 
Klaseenkennarten: 
Alopecurus pratensis 2, Rumex acetosa +, Vicia cracca +. Ranuncu lus acer (r) 
Begleiter: 
Carex brizoides 2, Agrostis canina +, Epilobium palustre +, Galeopsis tetrahlt r. 

Die Höhe von FiZipendula uZmaria betrug 145 cm, hoch vital waren auch ScirpuB 
ayZvaticuD (::!: 130 cm) und A,opecul'ua pl'atenaiB (fast 170 cm) • 

Die Gesellschaft kommt im sehr feuchten, bergigen Gebiet der mäßig warmen Re
gion vor (mittlere jährliche Temperatur 6oC, mittlere jährliche Niederschlags
summe 950 mm) . 
Die geologische Unterlage besteht aus kristallinen Schiefern. 
Der Boden ist im oberen Teil des Profils graubraun, tonig, locker, mit häufi
gen Glimmerplättchen. Ab 20 cm Tiefe beginnen einzelne Rostflecken, ab ca. 25 
cm Schotter. 
Die Feuchtezahl von 7,5 und der Anteil der Uberschwemmungszeiger deuten auf 
einen gut durchfeuchteten, zeitweilig überfluteten Boden hin. 
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